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Auf die Frage, wie die Schülerinnen und Schüler diese Übungen 
und Tests aufgenommen haben, antwortet der didaktische Leiter 
der Leonardo da Vinci-Schule Michael Dietershagen: „Die Ju-
gendlichen haben dabei erstmals Kontakt zu Herausforderungen 
außerhalb und nach der Schulzeit im beruflichen Weiterkommen 
geknüpft. Ein derartiges Training hat sie mit Sicherheit für die 
Zukunft sensibilisiert.“
Roland Karb, Berufskoordinator an der Morsbacher Gemein-
schaftsschule ergänzt: „Unsere Schule beteiligt sich auch an der 
Landesinitiative ‚KAoA‘ , was so viel wie ‚Kein Abschluss ohne An-
schluss nach dem 10. Schuljahr‘ bedeutet. Wir können froh sein, 
so viele kompetente Kurspartner zu haben, aus deren Angeboten 
die Pädagogen und Schüler schöpfen können.“ CB  

Erste Schritte zum Bau 
des Fachmarktzentrums eingeleitet

Die ersten Abbrucharbeiten für den Neubau eines Fachmarktzen-
trums in der Waldbröler Straße haben begonnen. Seit wenigen 
Wochen läuft bereits der Abriss von fünf Bestandsgebäuden im 
Auftrag der Firma ALHO Immobilien GmbH, um auf dem Gelände 
das neue Fachmarktzentrum zu errichten. Der Netto-Markt wird 
im neu entstehenden Gebäude auf erweiterter Verkaufsfläche 
seine Geschäftsräume eröffnen. Nach dessen Umzug in den Neu-
bau erfolgt die Sanierung des heutigen Netto-Marktes, wo dann 
ein Drogeriemarkt einziehen wird. Über dem neu entstandenen 
Netto-Markt werden Wohnungen, Appartements und Büroflächen 
entstehen. Auch die in der Waldbröler Straße ansässige Metzge-
rei, die Bäckerei und das Zeitungskiosk werden in das Gesamtkon-
zept eingebunden. Foto: C. Buchen

„Echt-Müeschbejer Karneval“- Revival
Närrisches Bühnenprogramm in der Kulturstätte

„Wo findet man noch echten Morsbacher Karneval mit vielen „Ei-
gengewächsen?“ Die Antwort lautete bis 2018: Im Morsbacher 
Gertrudisheim. Doch seitdem das Pfarrheim am 31. Oktober 2018 
durch einen Brand beschädigt wurde und dadurch der letztjähri-
ge Pfarrkarneval ausfallen musste, feilten zwei jecke Morsbacher, 
Werner Puhl und Frank Rinscheid vom Gemeindekulturverband, 
fleißig an der Idee, eine Ersatzveranstaltung auf die Beine zu stel-
len. So konnte am 15. Februar 2020 wieder ein Echt-Müeschbejer 
Karneval über die Bühne gehen, dieses Mal in der Kulturstätte.
Getreu dem Motto „Dat Pfarrheim kunnten mer brennen seh’n. 
Doch trotzdem feiern mer widder en Mueschbech deheem!“ be-
grüßte ein redegewandter Werner Puhl das närrische Publikum 
und führte durch das fünfstündige Programm. Nach dem Auftritt 
der Kindergarde der KG Morsbach mit dem bezaubernden Tanz-
paar Kiana Hochhard und Luca Schröder stieg das frisch gekür-
te „Müeschbejer Mädchen“ Brigitte Kötting als Eisbrecher in die 
Bütt. Sie kalauerte über das Kneipensterben in Morsbach, feh-
lende Kegelbahnen und die Morsbacher Kö, die sich bald durch 
die Waldbröler Straße schlängeln wird. „Wenn man geladen wird, 
bringt man ein Geschenk mit“, sagte sich Brigitte Kötting und 
gab ihr brandneues Morsbach-Lied zum Besten.
In einem Sprechgesang schilderten zwei Mönche, Frank Rinscheid 
und Michael Hoberg, die Anfänge von St. Gertrud in Morsbach vor 
1125 Jahren. Viel Beifall erhielten sie, als sie feststellten: „Kauft 
Pfeifen, denn Pfeifen haben wir in Morsbach genug!“, eine An-
spielung auf den Verkauf der alten Orgelpfeifen zur Finanzierung 
einer neuen Orgel in der Basilika.

Anmeldung zur Leonardo da 
Vinci-Schule Morsbach
für das Schuljahr 2020/2021
Das Anmeldeverfahren für das kommende 
5. Schuljahr der Leonardo da Vinci-Schule 
wird im Schulzentrum Morsbach (Sekretariat), Hahner Str. 
31, in der Zeit vom 

26.02.2020 bis einschließlich Freitag, 06.03.2020
vormittags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

durchgeführt.
Bitte nutzen Sie den vorgesehenen Zeitraum zur Anmeldung. 
Bei vorhandenen Kapazitäten kann jedoch auch danach noch 
angemeldet werden. 
Bitte bringen Sie zur Anmeldung folgendes mit:
• eine Geburtsurkunde bzw. Familienstammbuch 
• das aktuelle Halbjahreszeugnis 
• alle vier Anmeldebögen (Original) 
• ein Passbild (nur für Fahrschüler aus dem Raum Hermesdorf 
und Reichshof) 
• für den Fall eines gemeinsamen Sorgerechts bei getrennt 
lebenden Elternteilen die Einverständniserklärung des nicht 
anmeldenden Elternteils 
• auf jeden Fall etwas Zeit, da die Schulleitung mit jedem El-
ternteil ein Aufnahmegespräch führt.
Informationen zur Leonardo da Vinci-Schule Morsbach finden 
Sie unter www.gm-morsbach.de.

Bewerbungstraining für die Zeit nach der Schule
„Was sind Subventionen, was Devisen?“ Mit diesen Fragen wur-
den kürzlich die Schülerinnen und Schüler aller 9er Klassen der 
Leonardo da Vinci-Schule in Morsbach konfrontiert. Sie haben an 
einem Bewerbungstraining der AOK teilgenommen, schließlich 
neigt sich die Schulzeit dieser Altersgruppe so langsam dem Ende 
und es geht mit großen Schritten auf die berufliche Zukunft zu.

Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 9c der Leonardo da Vinci-Schu-
le in Morsbach bei dem AOK-Bewerbungstraining. Foto: T. Nauroth 

Um den Jugendlichen in dieser Phase Hilfestellung zu geben, 
ist die Gemeinschaftsschule eine Zusammenarbeit mit mehreren 
Kurspartnern eingegangen, die Bausteine zur Berufsorientierung 
anbieten. Einer dieser Kurspartner ist die AOK. Nach dem Motto 
„Schule – und dann?“ hat die Krankenkasse ein Bewerbungstrai-
ning mit einem schriftlichen Einstellungstest erarbeitet, bei dem 
rund 20 Fragen zu verschiedenen Wissensgebieten, wie Politik, 
Gesellschaft, Wirtschaft, Geschichte, Rechnen und Fremdspra-
chen beantwortet werden müssen. Auch wurden testweise Be-
werbungsgespräche und schriftliche Bewerbungen geübt.

Zum Titelbild:
Die 1928 eingeweihte Christ König Kirche in Ellingen und die un-
mittelbar darunter liegende Kapelle Zur Schmerzhaften Mutter 
Maria von 1689. Foto: C. Buchen

http://www.gm-morsbach.de
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des MGV. „Eintracht“ Morsbach boten wieder ein „Flurschütz-TV“ 
vom feinsten. Eine neue Mitfahrerbank wurde ebenso lustig be-
sungen, wie die fehlende Rähn-Willem-Figur auf dem Rathaus-
platz. „Alle Schirme op“ lautete ihr 1125-Jahre-Special bebildert 
mit vielen Morsbach-Motiven aus der Vergangenheit.
Die großen und kleinen Wolpertinger bereicherten mit ihren 
neuen Tänzen „In the navy“ und „Eine Reise um die Welt“ den 
Abend ebenso, wie die Gäste aus Denklingen mit Prinz Rüdiger 
und Prinzessin Caroline sowie der Burggarde, die in diesem Jahr 
ihr 25-jähriges Jubiläum feiert.
Höhepunkte des Echt-Müeschbejer Karnevalsabends waren na-
türlich der Auftritt von Prinz Stefan II. aus dem Hause Hombach 
mit seinem Schmölzje sowie die atemberaubenden Akrobatikein-
lagen der Garde Blau-Weiß und der Funkengarde.
Mitorganisator Frank Rinscheid freute sich über den gelungenen 
Abend und meinte: „Wir möchten die Tradition des dörflichen 
Karnevals nicht einschlafen lassen und damit einher auch etwas 
Gutes tun.“ Alle Akteure auf der Bühne haben im Übrigen auf ihre 
Gage verzichtet. Der Erlös der Veranstaltung kommt dem Kinder-
hospiz Balthasar in Olpe zu Gute.
Weitere Fotos finden Sie unter www.morsbach.de. C. Buchen

Umbau des Rathausplatzes startet nach Karneval 
Nach den Karnevalstagen startet eine weitere bauliche Maßnah-
me im Rahmen des sogenannten Integrierten Handlungskon-
zepts für den Hauptort der Gemeinde Morsbach: der Rathausplatz 
bzw. Milly-la-Forêt Platz wird schöner und einladender gestaltet. 
Die Umbaumaßnahme soll bis zum großen Konzert der Domstür-
mer am 18. Juli 2020 (zum Jubiläum 30 Jahre Gemeindekultur-
verband) abgeschlossen sein.                    →

Nach einem Schunkelwalzer öffnete sich plötzlich die Saaltüre 
und unter dem Beifall des Publikums  chauffierte Werner Puhl mit 
einem dreirädrigen Fahrrad Kaplan Michael Schiller quer durch 
die Kulturstätte. „Ich habe ihn nach der Messe an der Kirche ab-
geholt, damit er rasch mit uns feiern kann“, erläuterte Puhl den 
kuriosen Taxidienst.

Die Gruppe „Bel Kantholz“ präsentierte in ihrem 1125-Jahre-Special 
viele Morsbach-Motive aus der Vergangenheit. Foto: C. Buchen

Durch den Lehrermangel an den Schulen haben sich die Damen 
des Elferrates Wendershagen im 50. Jahr ihres Bestehens als 
Quereinsteiger angeboten und demonstrierten einen Schulun-
terricht der anderen, lustigen Art.
Mittlerweile nicht mehr wegzudenken aus dem Morsbacher Kar-
neval ist die Gesangsgruppe „Bel Kantholz“. Die jungen Sänger 

http://www.morsbach.de
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Aufruf an Morsbacher Handel, Handwerk und 
Gewerbe zur Teilnahme am Bürgerfest 
am 14. Juni 2020
Im Jahr 2020 steht für unsere Gemeinde 
ein besonderes Jubiläum an: Die Gemeinde 
Morsbach begeht dann ihr 1125-jähriges 
Jubiläum nach der ersten urkundlichen Er-
wähnung von Morsbach im Jahr 895. Dieses 
Jubiläum wollen wir unter dem Motto „Die Republik im Aufbruch 
- Vergangenheit, Gegenwart, Zukunft - 1125 Jahre Gemeinde 
Morsbach“ feiern! 
Am Sonntag, dem 14.06.2020, ab 11.00 Uhr, findet am und im 
Schulzentrum Morsbach ein großes Bürgerfest statt. Dieses Fest 
richtet sich an „Alt“ und „Jung“. Es wird musikalisches, künstle-
risches und sportliches Programm auf der Bühne der Kulturstätte 
und auf der Bühne der Roadshow vom Kreissportbund auf dem 
Schulhof geben. Außerdem wird der 66-Dörfer-Lauf, organisiert 
durch den Lauftreff Morsbach, hier seinen Zieleinlauf haben. 
Wenn Sie Interesse haben, Ihr Unternehmen auf dem Bürger-
fest (z.B. mit einem Infostand) vorzustellen, mit einer Gruppe 
am 66- Dörfer-Lauf teilnehmen möchten oder beim Verkauf von 
Speisen und Getränken helfen möchten, melden Sie sich bitte bis 
zum 20.03.2020 bei Liane Becker (02294/699101) oder Kerstin 
Wittershagen (02294/699110) oder per Mail republik1125@ge-
meinde-morsbach.de

Neue Querflötenlehrerin 
an der Musikschule Morsbach
Die Musikschule Morsbach freut sich mit-
teilen zu können, dass mit Anna Mack 
eine neue Querflötenlehrerin das Kollegi-
um ergänzt. Anna Mack hat während ihrer 
Schulzeit an der Grundschule Morsbach 
und dem Waldbröler Hollenberggymnasi-
um Querflötenunterricht u.a. an der Musikschule Morsbach erhal-
ten. Seit 2015 studiert sie an der Universität Siegen und hat dort 
die fachpraktischen Prüfungen bereits absolviert. Neben Querflö-
te spielt sie auch Klavier und Geige und hat Gesangsunterricht 
genommen. Interessenten wenden sich direkt an die Musikschule 
Morsbach, Tel.: 02294-9939721, Email: musikschule@morsbach.de, 
Homepage: www.musikschulemorsbach.de, Öffnungszeiten des 
Musikschulbüros: dienstags von 8.30 Uhr bis 10.30 Uhr und frei-
tags von 9 Uhr bis 12 Uhr.

Gut besuchte Veranstaltung
zum Thema „Testament“
„Erben und Vererben… Wissenswertes rund ums Testament!“ – 
Unter diesem Motto hatte die Senioren- und Pflegeberatung zum 
Vortrag im Januar eingeladen. Im bis auf den letzten Platz be-
setzten Ratssaal lauschten viele Interessierte dem informativen 
und auch unterhaltsamen Vortrag des Notars Dr. Paul Sebasti-
an Hager. Im Anschluss an die Bestimmungen der gesetzlichen 
Erbfolge wurden die Möglichkeiten der letztwilligen Verfügung 
verständlich erklärt und mit vielen Beispielen veranschaulicht. 
Anschließend beantwortete der Referent die Fragen der Zuhörer. 

Die beiden Banken, Kreissparkasse und Volksbank, werden wäh-
rend der gesamten Baumaßnahme weiterhin zugänglich sein. 
Alle BesucherInnen und Besucher des Rathauses werden gebe-
ten, während der Baumaßnahme den südlichen Eingang des Rat-
hauses (über die Straße „Am Prinzen Heinrich“) zu nutzen. 
Die Neuplanung des Planungsbüros AGL Krefeld sieht vor, den 
Platz übersichtlicher und einheitlicher zu strukturieren und zu 
gestalten. Die barrierefreien Wegeverbindungen über den Platz 
werden geradliniger angeordnet. Dadurch wird der Platz in unter-
schiedliche Bereiche für Aufenthalt oder für Veranstaltungen un-
tergliedert. Zur vielbefahrenen Landesstraße hin werden mobile 
Bepflanzungselemente und Sitzgelegenheiten angelegt. Im In-
neren des Platzes entstehen weitere Bereiche, die zum Verweilen 
einladen. Unmittelbar vor dem Rathaus wird eine großflächige 
Bank vom vorhandenen Baumbestand gerahmt, so dass ein be-
schatteter, geschützter Bereich entsteht. Außerdem werden vor 
dem Rathaus künftig Fahrradstellplätze angeboten.
Das Highlight des Platzes bildet der nordöstliche Platzabschnitt 
an der Grenze zum Morsbach. Durch einen Rückschnitt der Be-
grünung wird die Sichtbeziehung zum Morsbach verbessert. Der 
Brunnen soll durch eine Fontänenlandschaft ersetzt werden, die 
auf dem Brunnen stehenden Bronzefiguren, der „Rähn Willem“ 
und die Schweine, sollen dabei an einem nicht weit entfernten 
Standort erhalten bleiben. Sitzgelegenheiten verbessern die 
Aufenthaltsqualität und Erlebbarkeit des Fontänenfelds. Es wird 
dann auch keine Stufen mehr geben, so dass der Platz besser ge-
nutzt werden kann und barrierefreier wird. Ab dem Jahr 2021 soll 
es hier auch wieder einen Wochenmarkt geben. Nachdem im Som-
mer 2019 der neu gestaltete Kurpark bereits feierlich eingeweiht 
wurde und vor einigen Wochen der Umbau des alten Bahnhofge-
bäudes startete, wird damit ein weiterer Meilenstein der Ortsker-
naufwertung erreicht.
Die Erneuerung des Rathausplatzes wird im Rahmen der Städte-
bauförderung durch das Bundesministerium des Innern, für Bau 
und Heimat sowie durch das Ministerium für Heimat, Kommuna-
les, Bau und Gleichstellung des Landes Nordrhein-Westfalen ko-
finanziert. 

Der neu gewählte Vorstand 
des Partnerschaftsvereins
Wie bereits im letzten Flurschütz berichtet, hat es Veränderungen 
im Vorstand des Partnerschaftsvereins Morsbach/Milly-la-Forêt 
gegeben. Der neue Vorstand des Vereins traf sich am 08.02.2020 
zu seiner ersten ganztägigen Arbeitstagung in der alten Kapla-
nei in Morsbach. Auf der Tagesordnung standen vor allem die 
Besuchsaustausche 2020, im 50. Jahr der Partnerschaft, und 
die Vorbereitungen zum Partnerschaftsjubiläum. Auf dem Foto 
von rechts nach links: Gertrud Franken (komm. 2. Vorsitzende u. 
Kassiererin), Hanne Gräser, Heiko Förtsch, Ines Franken, Detlef 
Schmidt (1. Vorsitzender), Isabel Bernstetter und Christoph Bu-
chen (Schriftführer). Foto: Partnerschaftsverein

arbeitskleidung-besticken.de

mailto:republik1125@ge-meinde-morsbach.de
mailto:republik1125@ge-meinde-morsbach.de
mailto:republik1125@ge-meinde-morsbach.de
mailto:musikschule@morsbach.de
http://www.musikschulemorsbach.de
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Gerne beraten auch die Mitarbeiterinnen der Senioren- und Pfle-
geberatung zu diesem und zu vielen anderen Themen rund um 
Alter und Pflege. Auch die Präsentation zum Vortrag bekommen 
Sie dort:
Gemeinde Morsbach
Senioren- und Pflegeberatung
Bahnhofstraße 2, 51597 Morsbach 
Ansprechpartnerinnen:
Sylke Görres, Raum: EG 11, Telefon: 02294/699-351, 
E-Mail: sylke.goerres@gemeinde-morsbach.de
Julia Krieger, Telefon: 02294/699-358 
E-Mail: julia.krieger@gemeinde-morsbach.de

Jahreskonzert mit Uraufführung 
der neuen Morsbach-Hymne
Das diesjährige Jahreskonzert der Musik-
schule Morsbach war etwas ganz beson-
deres. Mit der neuen Morsbach-Hymne 
stand nicht nur eine Uraufführung auf 
dem Programm. Auch Sturmtief „Sabine“ 
wollte mitmischen. Deshalb war es umso 
erfreulicher, dass nur einige wenige Programmpunkte ausfallen 
mussten und das Publikum trotzdem in großer Zahl in die Kultur-
stätte Morsbach gekommen war.

Passend zum Tag eröffneten die Jüngsten mit Regen- und Gewit-
terliedern das Programm. Danach folgte ein bunter Reigen aus 
Soli (z.B. Klavier, Saxophon, Querflöte, Posaune) und Ensemble-
stücken (Blechbläser, Blockflöten, Percussion, Klavierensemble), 
der die Vielfalt und das hohe Niveau der musikalischen Arbeit an 
der Musikschule Morsbach zeigte. Diese hervorragende Arbeit 
betonte auch Bürgermeister Jörg Bukowski in seinem Grußwort 
und bat, die in Morsbach ansässigen Musikvereine zu unterstüt-
zen, die ihren Nachwuchs an der Musikschule ausbilden lassen. 
Uwe Klein als Vorsitzender der Musikschule ergänzte dies mit ei-
nem Hinweis auf die hohe Qualifikation der Lehrkräfte.

Am Ende und zum Höhepunkt des Konzertes vereinten sich alle 
Mitwirkenden und hoben gemeinsam das mit viel Beifall bedach-
te neue Morsbachlied „Miir sen en Mueschbech deheem“ aus der 
Taufe. Musikschulleiter Dr. Dirk van Betteray hat das Lied zum 
1125-jährigen Morsbachjubiläum in diesem Jahr komponiert, 
getextet und auch mit Chor und Band von Musikschullehrkräften 
unter dem Bandnamen „Teachers deheem“ im Tonstudio profes-
sional eingespielt. So konnten die Zuhörer nicht nur die Live-Ur-
aufführung erleben, sondern beim Herausgehen auch die Tonstu-
diofassung. www.musikschulemorsbach.de 
Foto: Dr. D. van Betteray

Im Wandel der Zeit 
SPD Ortsverein Morsbach besuchte einen Diamanten der Ge-
schichte und ehrte Mitglieder
Auf den Spuren der Vergangenheit unserer Gemeinde und Vor-
fahren besuchten die Mitglieder des SPD-Ortsvereins das private 
Heimatmuseum der Familie Stinner in Morsbach- Strick.

Die vielzähligen Sammlungen, die aus den unterschiedlichsten Be-
reichen wie Landwirtschaft, Handwerk und Haushalt über die Jahr-
zehnte gesammelt wurden, beeindruckten alle Teilnehmer. Egon 
Tholl (83) wirkte überrascht, als er zum Beispiel einen Kronleuch-
ter aus dem ehemaligen Hotel „Zum Prinzen Heinrich“ entdeckte 
und konnte somit von Erinnerungen aus seiner Kindheit erzählen. 
Mit viel Liebe zum Detail konnten viele Gegenstände in den Blick 
genommen werden, die im heutigen Alltag verschwunden sind.
Ortsvereinsvorsitzender Karl-Heinz Schramm bedankte sich herz-
lich bei Familie Stinner für die Führung durch ein Schmuckstück 
der Geschichte und die nette Gastfreundschaft. Im Anschluss 
wurde Stefan Schmidt für 40 Jahre Parteizugehörigkeit geehrt. 
Ebenso bedankte sich die Versammlung bei dem scheidenden 
Fraktionsvorsitzenden Rolf Petri für seine über zehnjährige Tä-
tigkeit im Rat der Gemeinde Morsbach zum Wohle unserer Gesell-
schaft. Karl-Heinz Schramm wurde für 25 Jahre Ortsvereinsvor-
sitzender der SPD Morsbach mit einer Ehrenmedaille von Willy 
Brandt geehrt.                                     →

Walzwerkstraße 4 · 57537 Wissen · Tel: 02742/71776
www.hausgeraete-becher.de

Hausgeräte -Kundendienst und
Verkauf für alle Fabrikate

mailto:sylke.goerres@gemeinde-morsbach.de
mailto:julia.krieger@gemeinde-morsbach.de
http://www.hausgeraete-becher.de
http://www.musikschulemorsbach.de
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Mit einem Appell an die Bevölkerung schloss die Versammlung ab:
„Nachdem die Befreiung des Konzentrationslagers Auschwitz am 
27. Januar 1945 sich zum 75. Male jährte, rufen wir die Bürgerin-
nen und Bürger auf, wachsam gegen das Vergessen zu sein und 
für die Demokratie sich mit voller Kraft einzusetzen“.
Foto: SPD Morsbach

„Ich bin Bibliotheks-Fit“
Auch in diesem Jahr startet die Gemeindebücherei unter dem 
Motto: „Ich bin Bibliotheks-Fit“ am 03.03.2020 eine Aktion zur 
frühen Leseförderung.
Die Vorschulkinder aus 
den Morsbacher  Kin-
dertagesstätten werden 
in die Welt der Bücher 
eingeführt. Dabei ler-
nen sie die Ausleihmög-
lichkeit von Medien zur 
Unterhaltung und In-
formation kennen, er-
leben, dass die Bücherei 
vielfältige Angebote 
hat, ein interessanter 
Aufenthaltsort ist und 
dass Lesen Spaß macht.
Wenn die Kinder eingeschult werden, haben sie den frühen Um-
gang mit Büchern und der Bücherei geübt. So werden sie in der 
Schule keine Schwierigkeiten haben, sich mit zusätzlichem Wis-
sen und der notwendigen Leselektüre zu versorgen.
Bei vier Besuchen üben die Kinder: (1.) aussuchen und ausleihen, 
(2.) vorlesen, zuhören und ausmalen, (3.) erzählen und wissen und 
(4.) die Ordnung in der Bücherei kennen (Was gibt es, wo steht es?). 
Zum Abschluss erhalten sie einen „Bibliotheksführerschein“, in 
dem ihnen bestätigt wird, dass sie die Bücherei kennen gelernt 
haben und sie selbstständig nutzen können. 
Auch nach der Aktion sind die Kinder mit ihren Familien eingela-
den, das umfangreiche Angebot an Büchern, Tonträgern, Spie-
len, Filmen und Zeitschriften zu nutzen. Die Bücherei legt beson-
deren Wert auf Leseförderung und ein aktuelles Medienangebot 
für ihre stärkste Zielgruppe „Familie“.
Die Gemeindebücherei öffnet 
am Montag von 9:30- bis 13:00 Uhr
am Dienstag von 14:30- 17:30 Uhr
am Donnerstag von 14:30 bis 18:30 Uhr
am Freitag von 14:30 bis 17:30 Uhr 
UND am ersten SAMSTAG im Monat von 10:00 bis 13:00 Uhr. Hier 
wird auch um 11:00 Uhr ein Bilderbuchkino angeboten wie auch 
ein Thema zum Spielen und Basteln. 

Alters- und Ehejubiläen im Monat März 2020
Wir gratulieren im Monat März zum 97.Geburtstag:
Katharina Kohlhas, Morsbach, am 09.03.2020
Wir gratulieren im Monat März zum 95.Geburtstag:
Karl Katzenbach, Zinshardt, am 27.03.2020
Wir gratulieren im Monat März zum 94.Geburtstag:
Erika Katzenbach, Zinshardt, am 11.03.2020
Maria Waschneck, Morsbach, am 28.03.2020
Wir gratulieren im Monat März zum 93.Geburtstag:
Erika Leußler, Hahn, am 06.03.2020
Paul Wirths, Rolshagen, am 20.03.2020
Theresia Mack, Morsbach, am 22.03.2020
Wir gratulieren im Monat März zum 92.Geburtstag:
Hans-Georg Abel, Holpe, am 05.03.2020
Wir gratulieren im Monat März zum 91.Geburtstag:
Margarete Schmidt, Morsbach, am 31.03.2020

    Keine unerwarteten Extras. 
Nur Ihr Lächeln.

Für Ford Pkw-Modelle ab 5 Jahren

 
 
 
 
 
  

FORD ECONOMY
BREMSBELÄGE MIT MONTAGE
Vertrauen Sie auf günstige Ford Qualität und
lassen Sie die vorderen Bremsbeläge Ihres
Fahrzeugs rechtzeitig erneuern.
Für Ford Focus, Ford C-MAX, Ford Kuga

ab € 129,-
Satz vorn erneuern, inkl. Material und Einbaukosten.
Angebot gültig für Privatkunden und Ford Pkw-Modelle ab
5 Jahren.

Wir gratulieren im Monat März zum 90.Geburtstag:
Olga Koch-Wippern, Morsbach, am 03.03.2020
Ilse Engelbert, Morsbach, am 10.03.2020
Wir gratulieren im Monat März zur Goldenen Hochzeit:
Karlheinz und Regina Kodytek, Stockshöhe am 13.03.2020

„Leute, wie die Zeit vergeht…“
Das stand vor 10 Jahren im Flurschütz:
•  20.000-Euro-Spende für die Mukoviszidose-Gruppe
•  Karnevalsnachlese 2010
•  Förderplakette für die Firma Montaplast
•  Behindertenzentrum St. Gertrud mit hauseigenem „Kino“
•  Baby-Begrüßungsdienst neu in Morsbach
•  Gründung der Weitblick-Gruppe Morsbach
•  MGV „Concordia“ Morsbach wechselt den Chorleiter 
Wenn Sie mal etwas nachlesen wollen: Alle 376 Flurschützausga-
ben seit dem 01.09.2001 finden Sie unter www.morsbach.de!

Gut informiert…zum Thema 
„Leben mit Demenz – Gefühle sehen, 
Bedürfnisse verstehen“!
Einladung zum Vortrag der Senioren- und Pflegeberatung im 
März 2020
Die Senioren- und Pflegeberatung der Gemeinde Morsbach lädt 
auch im März ein zu einem Informationsnachmittag rund um die 
Lebensgestaltung im Alter. Im Rahmen dieser und der folgen-
den Veranstaltungen wird Wissenswertes zum Leben im Alter 
allgemein verständlich erörtert. Unser Thema am Montag, dem 

http://www.morsbach.de
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23. März 2020 um 17.00 Uhr:
Leben mit Demenz
Referentin: Ursula Wolf, Alzheimer Gesellschaft im Bergischen 
Land e.V.
Mit der Diagnose Demenz verändert sich nicht nur das Leben der 
Betroffenen. Auch die Familie und die Menschen in der Umge-
bung des Erkrankten stehen  vor einer neuen Herausforderung. 
Plötzlich tauchen viele Fragen auf, z.B.: 
• Wie geht es mit der Erkrankung weiter? 
• Was steckt hinter scheinbar unsinnigem bzw. unverständli-

chem Verhalten?
• Wie gehe ich damit um?
• Welche Hilfen gibt es?
• Wo bekommen Angehörige Unterstützung? 
Wenn die Versorgungsbedingungen gut sind, kann auch dieser 
Lebensabschnitt lebenswert sein!
Veranstalter: 
Gemeinde Morsbach - Senioren- und Pflegeberatung
Veranstaltungsort: 
Rathaus Morsbach, Ratssaal (1.OG), Bahnhofstraße 2, 
51597 Morsbach 
Ansprechpartnerinnen: 
Sylke Görres, Telefon: 02294/699-351, 
E-Mail: sylke.goerres@gemeinde-morsbach.de
Julia Krieger, Telefon: 02294/699-358, 
E-Mail: julia.krieger@gemeinde-morsbach.de
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die 
Veranstaltungen dauern in der Regel eineinhalb Stunden. Die 
Vortragsreihe wird auch im April und fortgesetzt. Am Montag, 
den 27. April 2020 geht es um das Thema „Patientenverfügung“. 
Weitere Informationen erhalten Sie online auf www.morsbach.de.

Mit neuen Webseiten ins neue Jahrzehnt
Der Verein zur Förderung und Betreuung behinderter Kinder 
Oberbergischer Kreis und seine Einrichtungen, die BWO, das HBW 
und das Haus früher Hilfen, präsentieren sich online ab sofort in 
neuem Gewand.
Mit einem neuen Internetauftritt startet der Verein zur Förde-
rung und Betreuung behinderter Kinder Oberbergischer Kreis 
in das neue Jahrzehnt. Unter der ebenfalls neuen Adresse www.
fub-verein.de präsentiert sich die Webseite des Vereins nach wo-
chenlanger technischer, optischer und inhaltlicher Überarbei-
tung nun grundlegend neu und modernisiert.
Der 1963 gegründete Verein ist Hauptgesellschafter bzw. Träger 
des Wohnanbieters HBW Haus für Menschen mit Behinderung 
Wiehl GmbH, der BWO Behinderten Werkstätten Oberberg GmbH 
und der Frühförder- und Beratungsstelle Haus früher Hilfen. 
Auch diese Einrichtungen präsentieren sich ab sofort unter den 
bekannten Adressen (www.Hbw-wiehl.de, www.bwo-wiehl.de) im 
neuen Gewand. 
Interessierte, Partner und Kunden erhalten auf den neuen Seiten 
ohne großen Suchaufwand einen detaillierten Überblick über die 
Angebote, Kompetenzen und das Leistungsspektrum der Einrich-
tungen. So informieren die Webseiten der BWO nicht nur wie bis-
her über die Produktionsangebote der oberbergischen Werkstatt 
für Menschen mit Behinderung, sondern stellen auch die Mög-
lichkeiten eines Übergangs auf den allgemeinen Arbeitsmarkt 
vor. Auf der Vereinsseite finden Familien, in denen ein Kind oder 
Erwachsener mit einer Behinderung lebt und die Unterstützung 
im Alltag suchen, eine übersichtliche Darstellung über die „Of-
fenen Angebote“ und den Familien unterstützenden Dienst des 
Vereins. Dieser hofft, seine Angebote für Menschen mit Behinde-
rung und deren Angehörige auf diesem Weg einer noch breiteren 
Öffentlichkeit zugänglich zu machen. www.bfm-morsbach.de

mailto:sylke.goerres@gemeinde-morsbach.de
mailto:julia.krieger@gemeinde-morsbach.de
http://www.morsbach.de
http://www.fub-verein.de
http://www.fub-verein.de
http://www.Hbw-wiehl.de
http://www.bwo-wiehl.de
http://www.bfm-morsbach.de
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März 2020
Freitag, 06.03.2020, 15.00/17.00 Uhr
Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen, 15.00 Uhr i. d. Ev. Kir-
che Holpe u. in der Kapelle Wohnverbund, 17.00 Uhr im Kath. 
Pfarrheim Lichtenberg
Veranst.: Ev. Kirchengemeinde Holpe/Morsbach, Pfarrgemeinschaft MFW

Samstag, 07.03.2020, 14.00 bis 16.00 Uhr
Frühjahr/Sommer-Basar
Veranst.: KiTa und Familienzentrum Regenbogen, Tel.: 02294/7964

Fr. 06.03.2020, 19.00 Uhr, Sa. 07.03 2020, 17.00 Uhr
So. 08.03.2020, 16.00 Uhr, Do. 12.03.2020, 19.00 Uhr
Fr. 13.03.2020, 19.00 Uhr, Sa. 14.03.2020, 19.00 Uhr
Theateraufführung „Immer Zoff mit dem Stoff“ 
in der Kulturstätte Morsbach 
Veranst.: Theatergruppe des Heimatvereins Morsbach, 
Tel. 02294/7948

Samstag, 28.03.2020, 15.00 Uhr
Baumpflanzung zum 1125-jährigen Gemeindejubiläum im Kurpark
Veranst.: NABU Deutschland e.V., Ortsverein Morsbach, 
Tel. 02294/8095

Samstag, 28.03.2020, 19.30 Uhr
Eröffnungskonzert Bläserphilharmonie Oberberg – ein Ensemble 
des Musikzugs Wendershagen in der Aula Bielstein
Veranst.: Musikzug Wendershagen d. F.F. Morsbach 
Tel. 0160/78 65 818

Sonntag, 29.03.2020, 10.30 Uhr
Einführung des neuen Presbyteriums
im Ev. Gemeindezentrum Morsbach
Veranst.: Ev. Kirchengemeinde Holpe-Morsbach, Tel.: 02294/1884

Repair-Café Morsbach
Wegwerfen – nein danke! 
Besuchen Sie das Repair Café 
Morsbach am 7. März 2020 
von 10.00 bis 13.00 Uhr in den Räumen der Tagespflege Reinery, 
Am Prinzen Heinrich 5, 51597 Morsbach. Sie benötigen Hilfe bei 
PC-Problemen oder haben Fragen zum Smartphone? Dann kom-
men Sie ins Repair-Café. Dort erhalten Sie Unterstützung. Mitar-
beit ist jederzeit gewünscht.
Formularservice in der Zeit von 11.00-12.00 Uhr. Wir helfen Ih-
nen beim Ausfüllen diverser Formulare. Melden Sie Ihren Bedarf 
unbedingt vorher telefonisch oder per Email bei der Ehrenamts-
initiative WEITBLICK an. Mit Ihrem Namen, Telefonnummer und 
Mitteilung um welchen Antrag es sich handelt. Den entsprechen-
den Antrag bringen Sie dann bitte zum vereinbarten Termin mit!
Neues Angebot!
In Zusammenarbeit mit der Ehrenamtsinitiative Weitblick 
Morsbach bietet die Podologin Stefanie Böcher – an jedem ers-
ten Samstag im Monat, in der Praxis für Podologie, im Ärztehaus 
Alzener Weg 9,  medizinische Fußbehandlungen in der Zeit von 
10.00 – 13.00 Uhr für Bedürftige an. Um eine kleine Spende wird 
gebeten. Anmeldung hierzu ist Voraussetzung!
Ehrenamtsinitiative Weitblick Morsbach, Treffpunkt Sonnen-
schein, Bürozeiten: montags von 15.00 - 17.00 Uhr, donners-
tags im Treffpunkt Sonnenschein. Tel.: 02294-699530, Email: 
morsbach@weitblick-obk.de

Veranstaltungskalender 2020 Treffpunkt Sonnenschein
Programm März 2020
Jeder ist herzlich willkommen! Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch
Kostenbeitrag = 3,00 € 
05.03.2020: Lustige Gesellschafts- und Ratespiele.
12.03.2020: Kaffeeklatsch mit Bildern und Fotos.
19.03.2020: Wir spielen Bingo.
26.03.2020: Singen mit dem Ehepaar Schneider.
Wenn Sie nicht mobil sind, kann ein Fahrdienst organisiert wer-
den. Bitte anmelden!
Treffpunkt Sonnenschein: Jeden Donnerstag von 15.00 - 17.00 
Uhr im Haus Reinery, Betreutes Wohnen, Am Prinzen Heinrich. 
Ehrenamtsinitiative Weitblick Morsbach, Tel. 02294/ 699-530, 
E-Mail: morsbach@weitblick-obk.de

Der FTC Lichtenberg lädt
zur Jahreshauptversammlung ein
Satzungsgemäß findet eine ordentliche Jahreshauptversammlung 
des Tennisvereins aus Lichtenberg am 28. März 2020 um 18.30 
Uhr im Lichtenberger Hof statt. Der FTC lädt dazu alle aktiven und 
passiven Mitglieder, sowie Freunde und Förderer ein. Auf der dies-
jährigen Tagesordnung steht u.a. die Wahl des ersten Vorsitzen-
den. Weiterhin werden nicht nur geplante sportliche Aktivitäten 
diskutiert. Die komplette Liste der Tagesordnungspunkte kann bei 
jedem Mitglied des Vorstandes eingesehen werden und Ergänzun-
gen dazu müssen bis zum 14. März 2020 eingebracht werden. Wir 
freuen uns auf zahlreiche Gäste!

Jahreshauptversammlung – 
Gemischter Chor Wallerhausen
Die Jahreshauptversammlung für das Geschäftsjahr 2019 findet 
am Donnerstag, dem 5. März 2020 um 20.00 Uhr im Gesellenhaus 
in Holpe, Pfarrer Pflugfelder Str. 1 statt. Hierzu sind alle aktiven 
und inaktiven Mitglieder des Vereines herzlich eingeladen. Anträ-
ge über Vorschläge usw. müssen mindestens 1 Woche vorher dem 
Vorstand vorliegen. Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Jahreshauptversammlung Breitensport Holpe
Die Jahreshauptversammlung der Abteilung Breitensport des 
SpVgg Holpe-Steimelhagen 1929 e.V. findet am Mittwoch, 
18.03.2020 um 20.00 Uhr in der Turnhalle Holpe statt.
Tagesordnung: 1. Begrüßung und Jahresrückblick; 2. Kassenbe-
richt 2019; 3. Bericht der Kassenprüfer/Entlastung; 4. Wahl eines 
Versammlungsleiters; 5. Wahlen (1. Vorsitzender, Geschäftsfüh-
rer, Kassierer, Kassenprüfer); 6. Verschiedenes; Mitgliederzah-
len; Einnahmen/Ausgaben. Die Abteilung Breitensport bittet um 
rege Teilnahme!
Bianca Sommer-Ludwig, Melanie Mittler & Susanne Ladermann

Jahreshauptversammlung 
Kirchenchor St. Cäcilia Holpe 
Die Jahreshauptversammlung des Kirchenchores St. Cäcilia Holpe 
findet am Mittwoch,  4. März 2020 um 19.45 Uhr im Gesellenhaus 
in Holpe statt. Alle aktiven und inaktiven Mitglieder sind dazu 
herzlich eingeladen.

Jahreshauptversammlung 
SpVgg Holpe-Steimelhagen/Gesamtverein
Die Jahreshauptversammlung der SpVgg Holpe-Steimelhagen/
Gesamtverein findet am Freitag, 27. März 2020, 19.30 Uhr in 
Geli`s Halle (Am Eichholz 12) in Steimelhagen statt. Auf der Ta-
gesordnung stehen u.a. die Neuwahlen des Vorstandes. Um rege 
Teilnahme wird gebeten.

COLORS

Orange
RGB: 233-91-18
BinHex: E95B12

Blue
RGB: 55-33-127
BinHex: 37217F

Wegwerfen? Denkste!

mailto:morsbach@weitblick-obk.de
mailto:morsbach@weitblick-obk.de
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ORTSVERBAND MORSBACH

Informationen von
Bündnis90/Die GRÜNEN

www.gruene-morsbach.de

Jahreshauptversammlung 
SpVgg Holpe-Steimelhagen / Abteilung Fussball 
Die Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen findet am 
05.03.2020 um 20.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Holpe statt: 
Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder herzlich eingela-
den. Im Anschluss, findet die Jahreshauptversammlung des För-
dervereins statt.

Jugendrat Morsbach sucht noch weitere Mitglieder
Neuer Sitzungstermin am Donnerstag, 05.03.2020
Der Jugendrat konnte in der Sit-
zung am 12.02.2020 leider noch 
nicht konstituiert werden. Zwar 
möchten 5 interessierte Kinder 
und Jugendliche gerne im Ju-
gendrat 2020 mitarbeiten, aber 
es werden noch weitere Mitstrei-
ter gesucht. Neuer Termin für die 
konstituierende Sitzung ist der 
05.03.2020, 17.30 Uhr. Alle, 
die Interesse an einer Mitarbeit 
im Jugendrat haben, sind einge-
laden an dieser Sitzung im Rat-
haus, Besprechungszimmer OG 
20 teilzunehmen.
Der Jugendrat bietet allen Jugendlichen und jungen Erwachse-
nen die Möglichkeit, sich für die Interessen der jüngeren Morsba-
cher einzusetzen und aktiv das Geschehen zu beeinflussen. So ist 
bspw. auch die Pumptrackstrecke im Kurpark unter Mitarbeit des 
Jugendrates entstanden. Aber auch in den kommenden Jahren 
gibt es viele spannende Projekte, bei denen sich die Jugendrats-
mitglieder aktiv mit Ideen und Vorschlägen einbringen können. 
Teilnehmen kann jeder im Alter von 12-20 Jahren, der im Gemein-
debiet wohnt oder eine Morsbacher Schule besucht. 
Der Jugendrat verwaltet ein eigenes Budget und kann somit selb-
ständig Projekte oder Freizeitangebote organisieren. Außerdem 
besteht die Möglichkeit an Ausschusssitzungen teilzunehmen und 
dort eigene Interessenlagen darzulegen. 
Weitere Informationen sind auf der Homepage des Jugendrates 
unter www.jugendrat-morsbach.de zu finden.

Mitgliederversammlung Abteilung Leichtathletik
Die Abteilung Leichtathletik der Sportvereinigung Holpe-Stei-
melhagen lädt alle Mitglieder und Erziehungsberechtigte für 
Freitag, dem 6. März 2020, 19 Uhr, zur Mitgliederversammlung 
ins Feuerwehrgerätehaus in Holpe ein. Es stehen Neuwahlen an 
und im Interesse der Jugendlichen und Kinder wird um rege Teil-
nahme gebeten.

Sitzungstermine
Folgende gemeindlichen Gremien tagen im März im Sitzungssaal 
des Rathauses Morsbach:
Donnerstag, 27.02.2020, 18.00 Uhr Wahlausschuss
Dienstag, 03.03.2020: 18.00 Uhr: Rechnungsprüfungsausschuss 
(nicht-öffentlich)
Montag, 16.03.2020, 18.00 Uhr: Schul- und Sozialausschuss
Mittwoch, 18.03.2020, 18.00 Uhr: Bau- und Umweltausschuss
Dienstag, 24.03.2020, 18.00 Uhr: Haupt- und Finanzausschuss
https://www.morsbach.de/rathaus-buergerservice/ratsinforma-
tionssystem-politik/

51597 Morsbach · Tel. 02294/13 98 · www.im-trauerfall.de
51580 Reichshof-Wildbergerhütte · Tel. 02297/902 89 51

Später besser 
offl ine sein.

Rechtzeitig digitale 
Nachlässe regeln.

http://www.im-trauerfall.de
http://www.gruene-morsbach.de
http://www.jugendrat-morsbach.de
https://www.morsbach.de/rathaus-buergerservice/ratsinforma-tionssystem-politik/
https://www.morsbach.de/rathaus-buergerservice/ratsinforma-tionssystem-politik/
https://www.morsbach.de/rathaus-buergerservice/ratsinforma-tionssystem-politik/
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Secondhand-Basar in der Kita
Zu einem Secondhand-Basar lädt der Elternbeirat des Johan-
niter-Familienzentrums Morsbach am Samstag, 16. Mai 2020, 
herzlich ein. Bei dem Flohmarkt gibt es in der Johanniter-Kita an 
der Hahner Straße 29 in Morsbach zwischen 14 und 16 Uhr unter 
anderem Kinderkleidung, Spielzeuge, Bücher und vieles mehr. 
Einlass für Schwangere ist bereits ab 13.30 Uhr.
Anmeldung und Vergabe der Verkaufsnummern sind ab dem 15. 
März 2020 beim Elternbeirat unter basar-morsbach@gmx.de 
möglich. Vom Verkaufserlös kommen 15 Prozent dem Johanni-
ter-Familienzentrum zugute.

Zukunftswerkstatt Dorf: Die Entwicklung des 
eigenen Dorfes selbst gestalten
Die Dorfentwicklung vorantreiben und 
Dörfer als idyllische und gleichzeitig 
lebendige Orte im Bergischen erhalten: 
Das ist das Ziel des Seminars Zukunfts-
werkstatt Dorf, das auch im Jahr 2020 wieder im Frühjahr und im 
Herbst in den teilnehmenden Dörfern des Bergischen Land statt-
finden wird. An zwei Wochenenden haben Vertretende aus Bür-
gervereinen und Dorfgemeinschaften im Rahmen dieses Veran-
staltungsformates Gelegenheit, sich auszutauschen, von guten 
Praxis-Beispielen anderer zu profitieren, sowie geeignete Metho-
den und Kenntnisse zu erlernen, mit denen sie die Dorfentwick-
lung in ihren Orten weiter vorantreiben können. Ausgerichtet 
wird die Zukunftswerkstatt Dorf, vom Naturpark Bergisches Land 
im Auftrag des Oberbergischen Kreises, des Rheinisch-Bergi-
schen Kreises und des Rhein-Sieg-Kreises.
Nachdem das Format auch 2019 auf große Zustimmung stieß, 
gibt es in diesem Jahr weitere Termine. Die Idee dahinter ist 
es, sich zu Problemen und Herausforderungen, die es in vielen 
Dörfern gibt - wie beispielsweise Demografie, Zusammenleben 
von Generationen, Versorgung oder Mobilität - zu vernetzen, 
Kommunikations- und Moderationstechniken zu erlernen sowie 
bereits bestehende Lösungsansätze aus anderen Dörfern oder 
Regionen individuell anzupassen. Innerhalb dieser vier Tage des 
Austausches entwickeln die Teilnehmenden viele neue Ideen und 
Projektanregungen, die sie mit in ihre Dörfer nehmen. Zur nächs-
ten Auflage der viertägigen Zukunftswerkstatt am 6., 7. und 13., 
14. März 2020 gibt es noch freie Plätze. Die zweite Veranstal-
tungsreihe ist für den 6., 7. und 13., 14. November 2020 ange-
setzt. Wenn auch Sie Interesse haben melden Sie sich bei Daniel 
Steinbrecher unter daniel.steinbrecher@naturpark-bl.de, sowie 
telefonisch unter 02261-9163112.

MalSpielTage - Mit der Inneren Entdeckerin
In eine Spielwiese voller Acrylfarben verwandelt sich das Ate-
lier der Malwerkstatt am 14. und 15. März 2020. In dem Work-
shop „Malen als Spiel“ werden Farben lebendig, zeigen von ih-
ren besten Seiten und toben über die Bildfläche. Sie holen aus 
ihren MalerInnen einfach das Beste heraus und bringen es auf 
die Leinwand. Das innere Kind schlägt Purzelbaum vor Freude 
und kann sich vor Ideen gar nicht retten. An diesem Wochen-
ende lädt die Malwerkstatt ein zu einer Entdeckungstour in den 
großen Raum künstlerischer Möglichkeiten. Mit Acrylfarbe - als 
Farbe der unendlichen Möglichkeiten - kann einfach jedeR - auch 

25 Jahre Gleichstellungsarbeit
in der Gemeinde Morsbach
Ein kleines Jubiläum im großen Jubiläumsjahr!
In diesem Jahr feiert die 
Gleichstellungsstelle der Ge-
meinde Morsbach ihr 25-jäh-
riges Bestehen. Grund ge-
nug, um dies zu feiern. Am 
08.03.2020 findet dazu 
im Ratssaal der Gemeinde 
Morsbach eine Veranstaltung 
statt. Gestartet wird dieser 
Tag um 11.00 Uhr mit einem 
kleinen Sektempfang. Nach 
der Begrüßung durch unseren 
Bürgermeister Jörg Bukowski gibt es einen kleinen Einblick in 
die Tätigkeit der Gleichstellungsbeauftragten. In lockerer At-
mosphäre besteht die Möglichkeit zum Austausch von Fragen, 
es ist Raum zum Diskutieren.
Im Anschluss daran wird die Autorin Hanna Frey aus ihrem Le-
ben erzählen. „In ihrer Lebensgeschichte beschreibt Hanna 
Frey ihre Kindheit und Jugend ehrlich und ungeschönt. Diese 
ist geprägt von Gewalt, sexuellem Missbrauch, Lieblosigkeit 
und Kälte. Dennoch macht ihre Geschichte deutlich, dass man 
seinem Schicksal nicht hoffnungslos ausgeliefert ist.“ Geplant 
sind zwei Abschnitte mit Erzählungen, die dann mit Kaffee und 
Kuchen abgerundet werden. Ich freue mich auf einen interes-
santen Tag und lade dazu recht herzlich ein. Foto: H. Frey
Sigrid Stark

Baby- und Kinderbasar im Pfarrheim Lichtenberg
Zum 11. Mal gibt es Baby- und Kinderklei-
dung sowie Kinderwagen, Fahrzeuge und 
Spielzeug beim Baby- und Kinderbasar, 
den der Förderverein des Kindergartens 
Schatzkiste Lichtenberg am Samstag, 
14. März 2020 ausrichtet. Der Basar findet von 14 bis 16 Uhr 
im Pfarrheim an der Bergstraße, direkt neben der Kirche statt. 
Schwangere erhalten schon, zusammen mit einer Begleitper-
son, ab 13.30 Uhr Einlass. Der Basar ist mittlerweile ein fester 
Bestandteil in jedem Terminkalender von jungen Familien, weil 
er die Möglichkeit bietet, günstige, neuwertige und gut erhal-
tene Kleidung zu erwerben oder zu verkaufen. Für das leibliche 
Wohl ist mit Kaffee, Kuchen und Gebäck gesorgt. Die Erlöse des 
Basars kommen dem Kindergarten zugute. Weitere Informatio-
nen unter www.facebook.com/basarlichtenberg oder 
basarlichtenberg@yahoo.de.

Basar rund ums Kind in Friesenhagen
Am Samstag, dem 29. Februar 2020 findet von 13.00 - 15.00 
Uhr ein „Basar rund ums Kind“ statt. In Friesenhagen in der 
Mehrzweckhalle, Klosterstraße werden Frühjahrs- und Sommer-
bekleidung für Kinder bis Größe 176, Kommunionsbekleidung, 
Spielsachen, Kinderwagen und Vieles mehr angeboten. Außer-
dem gibt es Kaffee und eine reichhaltige Kuchenauswahl (auch 
zum Mitnehmen). Die Kita St. Anna und das Basarteam freuen 
sich auf zahlreiche Besucher.

Mitgliederversammlung 
des Pfarrvereins St. Mariä Heimsuchung Holpe
Der Vorstand des Pfarrvereins St. Mariä Heimsuchung Holpe 
lädt herzlich für die Geschäftsjahre 2018 und 2019 zur Mitglie-
derversammlung ein. Diese findet am Sonntag, 8. März 2020 
um 10.30 Uhr im Gesellenhaus in Holpe statt.

Erzieher/-in od. Heilerziehungsp�eger/-in in 
Teilzeit von soz.-päd. Wohngruppe mit 
Kleinkindern Nähe Morsbach gesucht.

Tel.: 02294-8178

mailto:basar-morsbach@gmx.de
mailto:daniel.steinbrecher@naturpark-bl.de
http://www.facebook.com/basarlichtenberg
mailto:basarlichtenberg@yahoo.de
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ohne Vorkenntnisse - gelieb-
te Bilder machen. Mit hilf-
reichen Impulsen aus ihrem 
reichen Erfahrungsschatz 
aus Malkursen und eigenem 
Kunstschaffen unterstützt 
die Künstlerin Christina 
Stoschus-Schumann jedeN 
EinzelneN bei Bildaufbau 
und -entwicklung. Ein Wo-
chenendWorkshop für alle, 
die Freude an Farbe haben. 
Es sind keine Vorkenntnisse 
erforderlich und Malmaterial kann gegen Kostenbeteiligung zur 
Verfügung gestellt werden. Anmeldung und Information bei:
Die Malwerkstatt im NaturKulturHaus, www.naturkulturhaus.de, 
www.die-malwerkstatt.de, info@die-malwerkstatt.de, Tel.: 02294 
– 9000140.  Foto: Malwerkstatt

Robert, der Angsthase im 
Johanniter-Familienzentrum Morsbach
Das Figurentheater 
Petra Schuff zeigt ein 
Stück über den Mut im 
Johanniter-Familien-
zentrum Morsbach. 
Robert ist ein richtiger 
Angsthase: Vor jedem 
Hund fürchtet er sich, 
jedes Wasser ist ihm zu 
tief, jeder Dachboden 
zu dunkel und unter 
jedem Bett befürchtet 
er ein Gespenst. Rich-
tig mutig ist die Puppe 

aus dem Figurentheater Petra Schuff nur in ihrer Fantasie. Wie 
Robert in eine neue Stadt zieht und dort auf den großen, frechen 
Hasenjungen Heinrich trifft, das ist bei der Vorführung des Fi-
gurentheaters aus Alpenrod im Westerwald am Freitag, 13. März 
2020, ab 16 Uhr im Johanniter-Familienzentrum Morsbach an der 
Hahner Straße 29 in Morsbach zu erleben. So viel sei schon verra-
ten: Es taucht auch noch als Hasenfeind Nr. 1 der Fuchs auf … Das 
Theaterstück ist für Kinder im Alter ab drei Jahren geeignet, ein-
geladen sind alle Familien in der Region. Der Eintritt beträgt zwei 
Euro, die Karten sind ab dem 2. März 2020 im Johanniter-Famili-
enzentrum erhältlich. Foto: Figurentheater Petra Schuff

„Zukunft des Handels – Zukunft der Städte“ 
Gemeinde Morsbach für NRW-Studie ausgewählt
Die Gemeinde Morsbach ist für die Studie „Zukunft des Handels 
– Zukunft der Städte“ des Ministeriums für Wirtschaft, Innovati-
on, Digitalisierung und Energie des Landes Nordrhein-Westfalen 
ausgewählt worden. Die Studie untersucht, wie sich der Einzel-
handel in Städten unterschiedlicher Größe in Nordrhein-Westfa-
len in den letzten Jahren entwickelt hat, welche Bedeutung dem 
lokalen Handel für die Lebensqualität vor Ort zukommt und wie 
Stadt, Land und Handel mit Blick auf den lokalen Einzelhandel 
zukünftig agieren sollten. Grundlage der Studie sind Erhebungen 
in 14 Städten bzw. Stadtteilen in ganz Nordrhein-Westfalen (Bad 
Honnef, Bielefeld, Dortmund-Hombruch, Düsseldorf-Oberkassel, 
Enger, Heinsberg, Iserlohn, Köln, Mönchengladbach, Morsbach, 
Münster, Ratingen, Straelen und Unna). Einbezogen werden Mei-
nungen und Einschätzungen von Bürgerinnen und Bürgern, loka-
len Einzelhändlerinnen und Einzelhändlern sowie von Politik und 
Verwaltung. Durchgeführt wird die Studie vom Kölner Institut für 
Handelsforschung (IFH Köln). Die Befragung der Bürgerinnen 
und Bürger erfolgt telefonisch im Frühjahr 2020; die Fertigstel-
lung der Studie ist für Ende 2020 geplant.

http://www.naturkulturhaus.de
http://www.die-malwerkstatt.de
mailto:info@die-malwerkstatt.de
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Mitgliederversammlung
Mittwoch, 01.04.2020, 19.00 Uhr
Jahreshauptversammlung des NABU Morsbach im Bistro „Alt 
Morsbach“ (Bistro), Zur Burg 4, mit Kurzvortrag des Wolfsbotschaf-
ters Dietmar Birkhahn zum Thema „Hätte der Wolf im Morsbacher 
Bergland eine Zukunft?“

Der MGV „Eintracht“ Morsbach hielt Rückschau 
auf das ereignisreiche Jahr 2019
Zu Beginn der diesjährigen Mitgliederversammlung begrüßte der 
2. Vorsitzende Frank Rinscheid die Sänger und bedanke sich bei 
ihnen und dem Vorstand für die Unterstützung im abgelaufenen 
Jahr. Er ließ mit seinem Geschäftsbericht das vergangene Jahr 
Revue passieren. Besondere Erwähnung fand das Leistungssin-
gen des Chorverbandes NRW, das die „Eintracht“ als gastgeben-
der Chor in Zusammenarbeit mit dem Kreis-Chorverband Oberberg 
und dem ChorVerband NRW erstmalig in Morsbach ausrichtete. 
Reiner Schneider hatte in 2019 nur eine Fehlprobe. Hierfür wur-
de er mit einer Plakette vom 2. Vorsitzenden ausgezeichnet. Nun 
folgte der Kassenbericht des 1. Kassierers Uli Bender. Nachdem 
die Kassenprüfer ihm eine hervorragende und einwandfreie Kas-
senführung bescheinigt hatten, wurde dem gesamten geschäfts-
führenden Vorstand Entlastung erteilt. Bei den folgenden Neu-
wahlen stellte sich der 1. Kassierer, Uli Bender, nicht mehr zur 
Wahl. Er hatte dieses Amt 40 Jahre inne. Hierfür dankte ihm der 
Vorstand und der gesamte Chor mit einem kräftigen Applaus, ei-
nem Blumenstrauß und einem Geschenk. Als seinen Nachfolger 
wählte die Versammlung Lars Steckelbach. In ihren Ämtern be-
stätigt wurden der 2. Vorsitzende Frank Rinscheid, der Jugend-
vertreter Felix Stausberg, der Notenwart Rudi Weber, die Stim-
mensprecher K.-J. Reifenrath, Jens Kästner, Felix Stausberg und 
der Pressewart Peter Becher. Als Kassenprüfer wurde Günter Lück 
gewählt, der Patrik Rastätter ablöst. Als Stimmensprecher des 
ersten Bass wurde Bastian Orthen als Nachfolger von Kunibert 
Schäfer gewählt. Im Jahr 2020 tritt der Chor, nach drei arbeits- 
und probenintensiven Jahren (in 2017 Teilnahme am Leistungs-
singen und Erringung des Meisterchortitels zum vierten Mal, in 
2018 große Jubiläumsveranstaltung zum 105-jährigen Bestehen 
des Chores und in 2019 Gastgeber des Leistungssingens des Chor-
verbandes NRW) etwas kürzer und beschränkt sich auf die Teil-
nahme an zahlreichen Konzerten und Veranstaltungen befreun-
deter Chöre und an den Feierlichkeiten zum Gemeindejubiläum, 
1125 Jahre Morsbach. Am 03.10.2020 ist der Chor, gemeinsam 
mit dem Frauenchor „Cantabile“ Morsbach, Ausrichter eines Kon-
zertes in der Kulturstätte Morsbach, zum 40jährigen Chorleiter-
jubiläum von Michael Rinscheid. 

Altglas - ein wertvoller Rohstoff
Altglas ist ein wertvoller Rohstoff, seit 1972 wird er gesammelt 
und wiederverwertet. Einweggläser und –flaschen werden in 
Altglascontainern erfasst. An den Standorten befinden sich je-
weils farblich gekennzeichnete Behälter für Weiß-, Grün- und 
Braunglas. Diese Farbtrennung, die an den Wertstoffsammel-
stellen ihren Anfang nimmt, wird bis zur Wiederverwertung 
der Altglasscherben in den Glashütten beibehalten. Die Ent-
sorgungsunternehmen benutzten zum Transport des Altglases 
Drei-Kammer-Fahrzeuge, deren Ladefläche durch Zwischenwän-
de in drei Bereiche aufgeteilt ist. Der Vorteil des Glasrecycling 
ist die Einsparung von Primärrohstoff und Energie. Auf Grund 
des technischen Prozesses können die Scherben nur strikt nach 
Farben sortiert wieder zu gleicher Qualität und Farbe verarbeitet 
werden. 
Wohin kommen blaue, rote oder sonstige andersfarbige Flaschen? 
Solches Behälterglas gehört in den Container für Grünglas. Im 
Gegensatz zu Weiß- und Braunglas können bei Grünglas an-
dersfarbige Scherben beigemischt werden, ohne dass die Qualität 
des neuen Glases leidet. Verantwortlich dafür ist die Chemie: Die 

Klimawandel in Morsbach angekommen – 
Was können wir tun?
Unser Wald - Opfer und Retter im Klimawandel
Die Auswirkungen des Klimawandels 
sind insbesondere durch die trockenen 
Sommer der Jahre 2018 und 2019 auch 
in der Gemeinde Morsbach deutlich er-
kennbar. 44 % des Gemeindegebietes 
und somit rund 2.500 ha Fläche sind 
Waldgebiete, von denen aktuell ein 
erheblicher Bestandteil geschädigt ist 
Dr. Mathias Niesar, Leiter des Teams Wald- und Klimaschutz 
Pflanzenschutzdienst für Wald und Holz NRW, stellte am 
28.01.2020 in der Kulturstätte Morsbach die Ursachen und 
die Auswirkungen des Klimawandels anschaulich dar und 
zeigte Handlungsmöglichkeiten für alle Bürgerinnen und 
Bürger auf, diesen Auswirkungen entgegenzuwirken. The-
menschwerpunkte waren die Möglichkeiten einer verantwor-
tungsvollen Wald- und Forstwirtschaft, nachvollziehbar dar-
gestellt durch einen Holzblock mit einem Volumen von rund 
3,7 Liter, der dem Zuwachs des Morsbacher Waldbestandes 
in einem Zeitraum von 10 Sek. entspricht. Somit werden im 
Durchschnitt alle 10 Sekunden 7,5 kg CO2 gebunden. 
Dr. Mathias Niesar überreichte das so gebundene CO2 an Bür-
germeister Jörg Bukowski, der sich für den eindrucksvollen 
Vortrag bedankte und erklärte: „Ich werde meinen Beitrag 
dazu leisten, meinen CO2 Fußabdruck und den unserer Ge-
meinde auf ein unverzichtbares Mindestmaß zu reduzieren.“  
Die Präsentation zu dem Vortrag kann über die Homepage 
www.morsbach.de eingesehen werden. 

Dr. Mathias Niesar überreicht den Holzblock, der den Zu-
wachs des Morsbacher Waldbestandes in einem Zeitraum 
von 10 Sek. entspricht, an Bürgermeister Jörg Bukowski. 
Foto: Michael Kupper

NABU-Termine
Baumpflanzaktion
Samstag, 28.03.2020, 15.00 Uhr
Die Kinder- und Jugendgruppe des Na-
turschutzbundes Deutschland (NABU), 
Ortsverein Morsbach, pflanzt zusammen 
mit Bürgermeister Jörg Bukowski einen 
Gingko-Baum im Rahmen des 1125jähri-
gen Gemeindejubiläums von Morsbach, 
Treffpunkt ist der Kurpark Morsbach. Der 
NABU hat sich den „Fremdling“ Gingko, der ursprünglich aus Asien 
stammt, ausgesucht, um im Jubiläumsjahr einmal einen auswärti-
gen Baum zu pflanzen und damit zu symbolisieren, dass in Morsbach 
auch „Ausländer“ willkommen sind.   

http://www.morsbach.de
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grüne Färbung entsteht durch die sogenannte „Ionenfärbung“ 
eines Chrom- und Eisenoxides. Diese allein ist in der Lage, andere 
Farben wie z.B. Blau, das durch Kobalt-, Kupfer- oder Nickel-Me-
tallionen entsteht, zu überdecken.
Glas ist nicht gleich Glas
Nur Behälterglas, also Flaschen, Gläser, Flakons usw. dürfen nach 
Farben sortiert in die Altglascontainer. Keinesfalls dürfen Kris-
tallglas, Fensterglas, Spiegelglas, feuerfeste Gläser z.B. von Auf-
laufformen oder Thermoskanneneinsätze in die Erfassungscon-
tainer gegeben werden. Denn solche Gläser haben eine andere 
chemische Zusammensetzung und einen anderen Schmelzgrad. 
Außerdem sind sie häufig mit anderen Materialien verbunden. In 
kleinen Mengen können diese in die graue Hausmülltonne gege-
ben werden. 
Auch Keramik, Steingut und Porzellan hat in den Altglascont-
ainern nichts zu suchen, da diese andere Schmelzverhalten ha-
ben. Solche Verunreinigungen im Altglas können einen Ausschuss 
der gesamten Charge von der Wiederverwertung bedeuten.
Schraubverschlüsse, Korken und andere Deckel von benutzen 
Gläsern und Flaschen haben im Altglasrecycling eigentlich nichts 
zu suchen. Das Material gehört stattdessen in die gelbe Tonne 
oder den gelben Sack. Moderne Glasaufbereitungsanlagen kön-
nen diese Verschlüsse zwar aussortieren – doch dafür ist ein hö-
herer Energieverbrauch nötig. Wer die Deckel abschraubt, sollte 
sie dann aber auch entsprechend entsorgen und nicht neben bzw. 
auf den Glascontainer legen. Beim Abholen der Container fallen 
sie runter und verschmutzen die Umgebung.
Grundsätzlich sind Einweggläser und –flaschen gegenüber Mehr-
wegpfandsystemen keine sinnvolle Alternative, denn eine Pfand-
flasche /-glas kann im Durchschnitt ca. 30 bis 40 mal wieder be-
füllt werden. 

Neues vom FS Racingteam
In den Wintermonaten wird auch beim FS Racingteam gearbeitet, 
obwohl eigentlich Winterpause ist. Zum einen muss das gesamte 
Material für die neue Saison vorbereitet und instandgesetzt wer-
den. In der kommenden Rennsaison 2020 vertrauen die Morsba-
cher auch weiterhin auf das Einsatzmotorrad der letzten zwei 
Jahre, eine Ducati Panigale 899. Das Motorrad wird aktuell bei der 
Fa. DucDickel in Waldbröl revidiert und für die neue Saison wei-
ter verfeinert. Hierzu Mechaniker Flo Hombach: „Wir hatten 2019 
einige thermische Probleme und werden hierzu den Kühlkreislauf 
optimieren. Auch den Motor werden wir noch optimieren und die 
Haltbarkeit weiter verbessern. Wir hatten bisher keinen tech-
nisch bedingten Ausfall und das soll auch so bleiben.“ Auch 2020 
wird die Mannschaft um Teamchef und Fahrer Frank Schumacher 

Persönlich • Regional • Kompetent

Morsbacher Straße 81• Tel. 02294 360
www.baustoffe-bender.de
info@baustoffe-bender.de

Heizöl Tagespreise erfragen: 02294 360

Baustoffe

Hoch- und Tiefbau

Brennstoffe (Heizöllieferung)

Technische Gase

Forst- und Gartengeräte

Innenausbau (Rund ums Haus)

Farben (Farbmischanlage)

Eisenwaren und Werkzeuge

Arbeitskleidung

Schlüsseldienst

40 Jahre Containerdienst

35 Jahre Baustoffhandel

Absetz- & Abrollcontainer von 3-40m2 Privat, Gewerbe- und Industriebetriebe.

Wissener Straße 108
51597 Morsbach-Volperhausen

info@stinner-morsbach.de
www.stinner-morsbach.de

02294/575

cher in der Sportbike Mastersklasse antreten. In der Pro Thun-
der Wertung konnte 2019 der 3. Gesamtrang erreicht werden. Zu 
den Zielen 2020 äußerte sich Schumacher: „Die Top 3 sind auch 
unser erklärtes Ziel für 2020. Natürlich strebt man immer nach 
Verbesserungen, aber es muss auch immer alles passen, um opti-
male Ergebnisse zu erzielen. Dank unserer Sponsoren hatten wir 
das notwendige Budget zum Saisonende 2019 bereits fixiert und 
konnten frühzeitig mit den Vorbereitungen starten. Körperlich 
gab es bei mir, zum Ende der Saison, auch keine Blessuren, die 
ausheilen mussten. So konnte das Fitnesstraining ununterbro-
chen fortgeführt werden. Wir sind gut aufgestellt und freuen uns 
bereits auf den ersten Rennstart Anfang Mai.“ 
Der bisherige Rennkalender lautet wie folgt:
Trainings: 09./10. April Mettet, Belgien   
Roadracing: 14. – 16. August – Schleizer Dreieck *(noch in Planung)
Sportbike Masters Rennen – Pro Thunder 
01. – 03. Mai – Zünd in den Mai, Oschersleben                 
22. – 24. Mai – Ducati Clubraces Assen, Niederlande
11. Juni- 14. Juni – Festival Italia, Oschersleben                          →

Kostenlose Info bei Hr. Klinkenberg: Tel. 02265.998 778 2 • flurschuetz@c-noxx.com

mailto:flurschuetz@c-noxx.com
http://www.baustoffe-bender.de
mailto:info@baustoffe-bender.de
mailto:info@stinner-morsbach.de
http://www.stinner-morsbach.de
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13. Juli – 14. Juli – Hockenheim
17. – 20. September – Biketoberfest, Oschersleben 

Als erweiterten Ausblick berichtete Frank Schumacher: „Wir freu-
en uns, unseren Partnern umfangreiche Werbemöglichkeit anzu-
bieten. Dies möchten wir gerne auch 2021 weiter ausbauen. Wir 
möchten internationaler werden und planen in der Saison 2021 
bei Straßenrennen in Irland an den Start zu gehen. Dieses Aben-
teuer benötigt natürlich einiges an Vorlauf und Planung, deswe-
gen sind wir bereits jetzt mit den Planungen für 2021 beschäftigt. 
Roadracing, also Straßenrennen, finden anstatt auf Rennstre-
cken so wie wir sie hier in Deutschland kennen, auf abgesperr-
ten öffentlichen Straßen statt. D.h. morgens fährt hier noch der 
normale Straßenverkehr, ab mittags werden die Straßen gesperrt 
und die Trainings bzw. Rennen finden statt. Dies führt über Land-
straßen und auch direkt durch Ortschaften. Diese Rennsportart 
ist aufgrund mangelnder Auslaufzonen natürlich etwas gefährli-
cher, als die Rennen auf der Rennstrecke mit den großen Kiesbet-
ten. Nichts destotrotz sind wir diesem Reiz erlegen. Wir planen 
fest an mindestens zwei Events im Frühjahr 2021 teilzunehmen. 
Hierzu sind gerne alle Interessierten aufgefordert, sich mit uns 
in Verbindung zu setzen. Per Mail unter der info@fsracingteam.
de  oder gerne auch telefonisch über die 02294 / 99 21 45. Erste 
Infos haben wir bereits auf unserer Website www.fsracingteam.de 
unter dem Reiter „Vision2021“ zusammengeschrieben. Weiteren 
Sponsoren und Werbepartnern können wir hierzu sicherlich, in-
teressante Konditionen und Pakete anbieten. Wir freuen uns auf 
dieses neue Abenteuer. Foto: FS Racingteam
Frank Schumacher

Positionsbestimmung von Notrufteilnehmern
Feuer- und Rettungsleitstelle führt Positionsbestimmung von 
Notrufteilnehmern per Smartphone ein
Die Feuer- und Rettungsleitstelle des Oberbergischen Kreises 
führte im Dezember 2019 im Rahmen eines bundesweiten Pilot-
projektes erfolgreich ein System zur Ortung von Notrufteilneh-
mern ein, welche per Smartphone den Notruf 112 wählen. Hierzu 
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nutzt die Feuer- und Rettungsleitstelle einen Dienst namens AML 
(Advanced Mobile Location). Dieser Dienst ist Bestandteil der 
Betriebssysteme Android (Google) und das aktuelle IOS (Apple). 
Wählt ein Nutzer per Smartphone mit entsprechendem Betriebs-
system den Notruf 112, werden umgehend und automatisch die 
Ortungsdienste zur Positionsbestimmung per WLAN und GPS akti-
viert und die Positionsdaten an die Feuer- und Rettungsleitstelle 
übertragen.

Die Feuer- und Rettungsleitstelle des Oberbergischen Kreises kann 
eine Ortung von Notrufen durchführen. Foto: OBK 

Erzieher/-in in berufsbegleitender
Ausbildung (PIA) ab Sommer 2020

(alternativ: Anerkennungspraktikantin)
von soz.-päd. Wohngruppe mit Kleinkindern 

Nähe Morsbach gesucht. Tel.: 02294-8178
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Dem Disponenten in der Feuer- und Rettungsleitstelle wird nun 
innerhalb weniger Sekunden die Position des Anrufers samt Ko-
ordinaten in einer Karte im Einsatzleitsystem angezeigt, so dass 
er die alarmierten Rettungskräfte punktgenau zum Einsatzort 
lotsen kann. Die Ortung von Festnetzanschlüssen wird in der Feu-
er- und Rettungsleitstelle des Oberbergischen Kreises im Notfall 
bereits seit vielen Jahren erfolgreich praktiziert. Aktuell werden 
jedoch rund dreiviertel aller Notrufe per Mobiltelefon abgesetzt, 
welche bisher nur sehr zeitaufwändig und mit Unterstützung des 
jeweiligen Providers zumindest grob geortet werden konnten. Mit 
seiner vielfältigen Landschaft ist das Oberbergische sehr attrak-
tiv für Urlauber. Dies stellt wiederum die Disponenten der Feu-
er- und Rettungsleitstelle oft vor das Problem, dass Notrufteil-
nehmer ortsunkundig sind und sich fernab öffentlicher Straßen 
und Wege befinden. Die Einführung von AML kann nun die Zeit bis 
zur Lokalisation des Notfallortes, auch bei eventuellen Sprach-
barrieren, deutlich verkürzen. Eine Erhebung im Rahmen des 
Pilotprojektes ergab, dass die Feuer- und Rettungsleitstelle des 
Oberbergischen Kreises derzeit bundesweiter Spitzenreiter bei 
der erfolgreichen Auswertung von AML-Positionsdaten ist. 

Dokumentation des Jubiläumsjahres
Die Gemeinde kann in diesem Jahr 
auf das 1125-jährige Jubiläum der 
ersten urkundlichen Erwähnung 
Morsbachs zurückblicken. Danach 
ist Morsbach der älteste urkundlich 
genannte Ort im Oberbergischen Kreis. Die Gemeinde Morsbach 
möchte dieses Jubiläum 2020 gebührend unter dem Motto: „1125 
Jahre Morsbach: Die Republik im Aufbruch – Vergangenheit, Ge-
genwart, Zukunft.“ feiern. Daher soll im gesamten Jahr das Ju-
biläum bei vielen Veranstaltungen gewürdigt werden. Der Hö-
hepunkt soll das Festwochenende vom 12.06 – 14.06.2020 mit 
mehreren Veranstaltungen sein, an dem zusätzlich das 50-jäh-
rige Bestehen der Partnerschaft zwischen Morsbach und Milly-
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www.alho-gruppe.com
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• Flughafentransfer

• Eil- und Kleintransporte
• Kurier- und Botenfahrten

la-Forêt (französische Partnergemeinde) gefeiert werden soll. 
Hierzu wird mit den Bürgern, Vereinen, Einrichtungen, Handel 
und Industrie eng zusammen gearbeitet. Um das 1125-jährige 
Jubiläum festzuhalten, beabsichtigt die Gemeinde Morsbach, die 
Festlichkeiten am Jubiläumswochenende und weitere Veranstal-
tungen, die unter dem Jubiläumsmotto stattfinden, in Bild und 
Ton dokumentieren zu lassen. Diesbezüglich liegt eine Förderzu-
sage der Regionalen Kulturförderung des Landschaftsverbandes 
Rheinland vor.

http://www.alho-gruppe.com
http://www.spd-morsbach


Ersparnis bei durchschnittlichem Verbrauch von 3.500 kWh/Jahr: 53,67 Euro Preisvorteil 
plus 12 Euro  Online-Vorteil zuzüglich 50 Euro Begrüßungsbonus. Vergleich zum  innogy 
Strom Stabil. innogy bietet  weitere, ggf. günstigere Tarife an. Preise inklusive aller 
Steuern und Abgaben. Recherche am 22.01.2020 unter innogy.com

Rund115  € sparen*

Starker Strompreis – 
jetzt wechseln!

Kommen Sie persönlich vorbei und wechseln Sie direkt
Kundeninfo im Forum Gummersbach

Oder Sie rufen uns an
02261 3003 - 777 
kundenberatung@aggerenergie.de

Festpreisaktion
Strom GARANT für Morsbach

Voller Energie für Morsbach 
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